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Überblick Allgemeines Vertragsrecht 
 

Die Obligation 
Eine Obligation ist eine Verpflichtung oder Schuld 
 
Obligationen können aus folgenden Gründen entstehen: 
 
1. Vertrag (OR 1 - OR 552)  
• In der Regel handelt es sich dabei um mindestens zwei Obligationen à gegenseitigen 

Leistungsaustausch,  z.B. Kaufvertrag 
• Es gibt aber auch einseitig  Verpflichtende Verträge, z.B. Schenkung 
  
 
2. Unerlaubter Handlung (OR 41 - OR 61) 
Siehe dazu Haftpflichtrecht 
 
 
3. Ungerechtfertigter Bereicherung (OR 62 - OR 67) 
Wer sich unberechtigt bereichert, hat die Bereicherung zurückzuerstatten à OR 62 
Der Berechtigte muss die Rückgabe innerhalb der Verjährungsfrist verlangen OR 67 
 
 
 
 
 
Trotz verschiedener Vertragsarten tauchen immer wieder die gleichen Rechtsfragen auf. Zur 
Beantwortung dieser Fragen wurde der allgemeine Teil des OR (OR 1 - OR 183) geschaffen. 
 
Im besonderen Teil des OR (OR 184 -  OR 551) wurden Normen geschaffen, welche 
spezifisch mit besonderen Vertragsarten zu tun haben. 
 
Verträge welche nicht im OR geregelt sind werden Innominatkontrakte genannt. Für 
sie gelten die Regeln des allgemeinen Teils. 
 
Wichtig: 
Gemäss OR 18 werden Verträge sowohl nach Form als nach Inhalt gemäss dem 
übereinstimmenden wirklichen Wille beurteilt, und nicht nach der unrichtigen 
Bezeichnung.
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Allgemeines Vertragsrecht

Grundsatz der Formfreiheit (OR 11)
Für bestimmte Vertragstypen:
- einfache Schriftlichkeit --> eigenhändige Unterschrift
  Zession, Konkurrenzverbot, Aufhebung Erbvertrag

- qualifizierte Schriftlichkeit --> teilw. eingenh. verfasst
  Abzahlungsvertrag, Lehrvertrag, Bürgschaft

- öffentliche Beurkundung -> Beizug Notar nötig

- gewisse Rechtsgeschäfte Eintrag in staatl. Register
   Grundstückkauf, Gründung einer AG, Eigentumsvorbehalt

Grundsatz der Inhaltsfreiheit 
(OR 20 II) jedoch nicht:
   - unmöglich
   - widerrechtlich
   - unsittlich
Verstoss führt zu Nichtigkeit
od. Teilnichtigkeit d. Vertrages

Die Willensäusserung kann nicht
mit dem wahren Willen einer Person
übereinstimmen. In bestimmten Fällen
führt dieser Willensmangel zur Unver-
bindlichkeitdes Vertrages.

Willensmängel sind:
1. Übervorteilung/Wucher (OR21)
2. Wesentlicher Irrtum (OR 23 / 24ff)
     - Erklärungs- od. Äusserungsirrtum
     - Grundlagenirrtum
     - Motivirrtum
3. Absichtliche Täuschung (OR28)
    --> Betrug
4. Furchterregung (OR 29 f)
    --> Drohung

1. Was muss erfüllt werden (OR 69f)
2. Wo muss erfüllt werden (OR 74)
    - Geldschulden sind Bringschluden
    - Gattungssachen sind Holschulden 
       -> Wohn-/Geschäftssitz -> ein beliebiges OR
    - Speziessachen sind Holschulden am 
       Lagerort der Sache -> OR von Stefano Camuso !

2. Wann muss/kann erfüllt werden (OR 75 f.)
Die Erfüllung kann nur solange gefordert 
werden wie die Schuld n. verjährt ist. ->OR127

- Annahmeverzug d. Gläubigers (OR 91 ff.)
     Recht z. Hinterlegung d. Sache (OR92)
     Recht z. Selbsthilfeverkauf (OR 93)
     Recht z. Rücktritt bei Dienstl. (OR 95) 
- Schlecht- oder Nichterfüllung d. Schuldners
    (OR 97 ff.)
     Ersatzvornahme (OR 98)
     Betreibung
     Erlöschung d. Schuldpflicht (OR 119)
- Leistungsverzug d. Schuldners (OR 102 ff.)
     Voraussetzung ist Fälligkeit (OR 102I)
     Mahnung des Schuldners (OR 102, OR 108) 
     -> kein Verzug ohne Mahnung, ausser Stichtag für
          die Lieferung wurde vereinbart.

Handlungsfähigkeit (ZGB 13)

Urteilsfähigkeit (ZGB 16)
     Ausnahme ZGB 18

Mündigkeit (ZGB 14)
vollendetes 18 Lebensjahr

Ausnahme ZGB 19/323

Voraussetzung für "Vertragsfähigkeit" Vertr
ags

fo
rm

Inhalte

Vertragsabschluss = übereinstimmende

Bindungsdauer
d. Offerte

2. Akzept (OR 5, OR 3)
= Empfangsbedürftig

1. Offerte
verbindlich

unverbindlich

befristet (OR 7, OR 3)

unbefristet
unter Anw. (OR 4)

unter Abw. (OR 5)

Vertragsabschluss

Vertrags
anfecht

ung

 

Vertragserfüll
ung

Sic
heru

ngsm
itt

el 
- Kaution (OR 257e)
- Fahrnispfand (ZGB 884)
- Grundpfand (ZGB 793)
- Retentionserecht (ZGB 895)
- Eigentumsvorbehalt (ZGB 715)
- Haft- und Reugeld (OR 158)

Realsicherheiten

- Konventionalstrafe (OR 160)
- Zession (OR 164)
- Bürgschaft (OR 492)

Personalsicherheiten

Störungen i. d. Vertragserfüllung

Folgen des Verzuges:

- Schuldner muss f. d. Verspätungsschaden  
   aufkommen (OR 103)
- allenfalls Wahlrecht des Gläubigers (OR 107)
- Verzugszins bei Geldschulden (OR 104)

Weiterbestand 
d. Vertrages ?

Rücktritt und negatives 
Vertragsinteresse (OR 109)

Herstellung des Zustandes
vor Vertragsabschluss
--> Ware an anderm Ort günstiger

Soll die Leistung 
 erbracht werden ?

Leistung u. Schadens-
ersatz (OR 107 II)

Verzicht auf Leistung, positives 
Vertragsintersse (OR 107 II)

u. Verspätungsschaden

JaNein

JaNein
OR 107

6

6b

7a
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3

4

5

6a
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Stellung d. Gläubigers, wie wenn der 
Vertra g erfüllt worden wäre. --> Kauf d. Sache 
an einem anderen Ort ist teurer

gegenseitige Willensäusserung (OR 1)
Vorsicht: subjektive und objektive
Haupt- und Nebenpunkte berücksichtigen
-> OR2 !!

 


